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Kreisliga Herren

TSV Uesen II : TSV Embsen 
Mittwoch, 14.02.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Embsen – 9:7 Auswärtserfolg

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Embsen am vergangenen
Mittwoch in der Kreisliga Herren beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Uesen II. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel
Budelmann / Sattler. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Dennis Budelmann
nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Tantzen / Huffnagel hatten im Spiel gegen Ditzfeld /
Stadtlander am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten dann Schröder / Cegiolka letztlich im Repertoire, um
Budelmann / Sattler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. In vier Sätzen
gewannen Gehrke / Bruns gegen Hüneke / Behnken und gaben dabei nur einen Satz ab. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine
Chancen hatte hingegen im Anschluss Ingo Tantzen beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Joscha
Sattler und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Dennis Budelmann war für Peter Schröder schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an der Reihe. 2:3 endete das Einzel zwischen Robby Huffnagel und Jan-Niclas Stadtlander
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Mit 7:11, 8:11, 12:10, 9:11 verlor wenig später Martin Cegiolka seine Partie gegen Jannik
Ditzfeld, in die Ditzfeld im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Beim Erfolg von Andreas Gehrke
gegen Fynn-Ole Behnken konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Manuela Bruns kam mit der Spielweise
von Kord Hüneke am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des
dritten Satzes, als Bruns mit einem 11:0 über Hüneke hinwegfegte. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TSV Uesen II und des TSV Embsen in die Box. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Ingo Tantzen und Dennis Budelmann den letzten Ballwechsel spielten. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht
Budelmann nun bei 19 Siege und 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Peter Schröder verlor sein
Match gegen Joscha Sattler unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 8:11, 6:11, 2:
11. Damit hat Schröder nun ein 4:19 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
stehen. Einen umkämpften Erfolg feierte wenig später indes Robby Huffnagel beim 3:2 gegen Jannik
Ditzfeld, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 6:6. Wenige Chancen hatte danach Martin Cegiolka bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Jan-Niclas Stadtlander, so dass Stadtlander seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Einen weiteren Punkt erhielt nachfolgend der TSV
Uesen II, da Andreas Gehrke sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Manuela Bruns versäumte es
hingegen mit einem 7:11, 11:9, 12:14, 12:14 gegen Fynn-Ole Behnken, einen Punkt für ihr Team zu
erspielen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Tantzen / Huffnagel verloren daraufhin ihre Partie gegen Budelmann /
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Sattler unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Durch diese Niederlage hat der TSV Uesen II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 12 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.02.2024 gegen den TSV
Holtum (Geest) bevor. Für den TSV Embsen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Bierden am 01.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 13:17 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Uesen II

Doppel: Tantzen / Huffnagel 1:1, Schröder / Cegiolka 0:1, Gehrke / Bruns 1:0 
Einzel: I. Tantzen 1:1, P. Schröder 0:2, R. Huffnagel 1:1, M. Cegiolka 0:2, A. Gehrke 2:0, M. Bruns 1:
1 

 TSV Embsen
Doppel: Budelmann / Sattler 2:0, Ditzfeld / Stadtlander 0:1, Hüneke / Behnken 0:1 
Einzel: D. Budelmann 1:1, J. Sattler 2:0, J. Ditzfeld 1:1, J. Stadtlander 2:0, K. Hüneke 0:2, F.
Behnken 1:1


